
Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2022 des
Deutschen Werkbunds Baden-Württemberg e.V. 

URBANITÄT UND ALLTAG. Die Entwicklung der Innenstädte und 
des öffentlichen Raums - Paradigmenwechsel durch Corona?

Donnerstag, 30. Juni 2022  18:00 - 20:00 Uhr

Beginn Mitgliederversammlung dwb bw 15:30 Uhr 

Deutscher Werkbund
Baden-Württemberg e.V.
Gluckstraße 18
76185 Karlsruhe
Telefon 0721-55 25 47
bw@deutscher-werkbund.de

Tagesordnung Mitgliederversammlung 2022

TOP 1   Mitglieder

TOP 2  Vorstandsergänzungswahlen
 Zwei Vorstandsmitglieder sind zu wählen

TOP 3   Jahresabschluss und Bilanz 2021
      Finanzielle Situation mit Ausblick

TOP 4   Kassenprüfbericht 2021
      Beschlussfassung über die Entlastung des
 Vorstands

TOP 5   Wahl der Kassenprüfer

TOP 6   Geschäftsbericht 2021
 Aktivitäten 2021 und Bericht über laufende
 Projekte Vorstand, Stadt- und Arbeitsgruppen,  
 Ausblicke

TOP 7   Verschiedenes

Anmeldung
Wir bitten um detaillierte und verbindliche Anmeldung
per Mail an bw@deutscher-werkbund.de
oder telefonisch 0721-552547 bis zum 24. Juni 2022.

Mitgliederversammlung Deutscher Werkbund
BW (nicht öffentlich)

Pause

URBANITÄT und ALLTAG. Die Entwicklung der 
Innenstädte und des öffentlichen Raums -
Paradigmenwechsel durch Corona?
Begrüßung: 
Alexander Grünenwald, 1. Vorsitzender dwb bw
Grußworte des EBM der Stadt Heidelberg,
Jürgen Odszuck und der IBA Heidelberg 

Impulse:
Ralph Habich, Deutscher Designtag und
Forum Entwerfen e.V. 
Christine von Raven und Carolin Lahode,
Stadtlücken e.V.
Annette Friedrich, Leiterin Stadtplanungsamt 
Heidelberg 
 
Diskussion:
Moderation: Stephan Mertens, 
Mertens Real Estate GmbH

Ich / Name  _________________________   nehme teil

         Mitgliederversammlung      __  Personen
         Vortrag und Podiumsdiskussion     __  Personen
              

Seit Jahren werden Defizite der Stadtplanung der ver-
gangenen Jahrzehnte benannt. Die Kommerzialisierung 
verhinderte lebendige Innenstädte nach Ladenschluss. 
Klamme Kassen der Kommunen und damit verbundene 
Verkäufe städtischer Filetstücke an Investoren befeuern 
die Entwicklung und schaffen Abhängigkeiten.

Spätestens mit der weltweiten Pandemie muss sich 
Grundlegendes ändern. Massive Einschränkungen und 
veränderte Handlungsabläufe durch fortschreitende 
Digitalisierung prägen das öffentliche Agieren und die 
Gestaltung des Alltags in allen Lebensbereichen.

Sie sind eingeladen, mit uns Vorschläge zu diskutieren 
und Lösungsansätze für Wege aus der Krise der Innen-
städte und des öffentlichen Raums zu entwickeln.

CHAPEL Raum für Stadtkultur e.V.
Rheinstraße 12/ 4
69126 Heidelberg-Südstadt

Programm

15:30 Uhr

17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr
 
 
 
 
 

 
19:30 Uhr


